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PRANA - „Der lebensspendende Atem“
In den letzten zwei Ausgaben des Windachers haben wir 
ihnen bereits zwei unserer Kinderhilfsprojekte vorge-
stellt. Heute ist das dritte und somit letzte Projekt Thema 
– Das „Prana-Projekt“. Prana bedeutet „Der lebensspen-
dende Atem“ und wurde 2004 von Frau Hilde Link und 
Herrn Mattias Samuel Laubscher aus Gräfelfing gegrün-
det (www.link-hilfe.de). Nagaram, der Projektort liegt 
im Südosten des indischen Subkontinents am Indischen 
Ozean. 

Frau Link ist Ethnologin. Sie ist mit dem teilweise recht 
komplizierten gesellschaftlichen System in Indien ver-
traut. Das PRANA-Kinderhilfsprojekt wurde nach den ver-
heerenden Folgen des Tsunami 2004 ins Leben gerufen. 
Das Projekt ermöglicht Bildung und kulturelle Verständi-
gung innerhalb des Dorfes. Nachdem durch den Tsunami, 
traditionelle Solidargemein-schaften nicht mehr funk-
tionierten, mussten sich die Menschen neu definieren. 
Dies bot dem Projekt die Möglichkeit, Kinder beiderlei 
Geschlechts der kastenlosen und unterdrückten Dalit mit 
den Kindern der Fischer gemeinsam in eine Schule des 
Prana-Projekts aufzunehmen. Das gemeinsame Lernen 
soll den Weg ebnen, für eine gemeinsame Zukunft ihres 
Landes, frei von Vorurteilen und Unterdrückung. Mit den 
Jahren entwickelte sich eine Förderschule für zirka 75 
begabte SchülerInnen, ein Therapiezentrum für Kinder 

mit Behinderung, sowie Patenschaften und ein Medical-
Camp. Verfolgt wird dabei die Philosophie: Immer nur 
„einzelne Bäume“ (Hilfen) zu pflanzen und nicht gleich 
den ganzen Wald. Die schulische Förderung findet nach 
der täglichen Regelschulzeit statt und beinhaltet neben 
schulischer und individueller Bildung, zwei Malzeiten 
und medizinische Behandlung. Regelmäßig finden the-
matische Projektangebote statt. Begabtenförderung ist in 
Indien eine wichtige Ressource, denn das reguläre Schul-
system bereitet die Kinder nicht ausreichend auf die Ab-
schlussprüfungen in Englisch vor. 

COVID 19 verändert unserer aller Alltag. So auch den des 
„Eine Welt Förderkreis Windach e.V.“ (EWF Windach), der 
als gemeinnütziger Verein zu normalen Zeiten ein reich-

haltiges Benefiz-Kultur-Angebot anbietet. Die dadurch er-
zielten Spenden und der Verkauf fair gehandelter Produk-
te im Eine-Welt-Laden Windach, bilden die Basis unserer 
Unterstützungsleistungen. Hinzu kommen Mitgliedsbei-
träge und großzügige Einzelspenden. Auch wenn unser 
kulturelles Angebot derzeit ruhen muss, möchten wir uns 
an dieser Stelle für Ihre bisherigen regelmäßigen Besu-
che unserer Konzerte und allen weiteren Zuwendungen 
Ihrerseits bedanken!	         

Katja Dietrich, EWF Windach

Kalte Füße mag niemand und zu Hause doch schon gar nicht, oder?
Solche Wollfilzhausschuhe mit gegerbter Ledersohle gibt es in vielen Farben.
Aus dem Weltpartner-Katalog -liegt auf im Eine-Welt-Laden-Windach-
suchen Sie Ihr neues Lieblingspaar aus und wir bestellen dieses dann für Sie.

Diese supertollen Füße-Wärmer kosten
in Kindergröße   49,90 €
und für Erwachsene  64,90 €

Eine-Welt-Laden Öffnungszeiten
DI/MI/DO/FR/SA   10.oo – 12.oo    und    DI/DO/FR  15.oo – 18.oo
Der Eine-Welt-Laden wird ehrenamtlich betrieben vom EWFW e.V.   


